
                                       
 

 

•  Altira erlöst durch Kapitalerhöhung EUR 19,5 Mio. 

 

                  Frankfurt, 04. Juni 2007 

 
Die Altira AG konnte die am 04. Juni 2006 beschlossene 

Kapitalerhöhung mit Ausschluss des Bezugsrechtes im Umfang von 

380.000 neuen Aktien - was knapp 10% des Grundkapitals entspricht – 

erfolgreich bei institutionellen Investoren im In- und Ausland platzieren. 

Die 380.000 neuen Aktien wurden zum Preis von EUR 51,30 

ausgegeben. Dadurch fließen der Gesellschaft brutto EUR 19,5 Mio. zu. 

Begleitet wurde die Transaktion von der Silvia Quandt Bank – eine 

unselbständige Niederlassung der biw Bank für Investments und 

Wertpapiere AG. 

 

Ziel der Kapitalerhöhung ist die Stärkung des Eigenkapitals und der 

Ausbau der für potentielle Akquisitionen zur Verfügung stehenden 

liquiden Mittel. Zudem erwartet das Management, durch die Ausweitung 

des Freefloats sowie durch den für Ende des Jahres geplanten Wechsels 

in den Prime Standard weiter an Attraktivität insbesondere für 

institutionelle Investoren zu gewinnen. 

 

Über ALTIRA 

Altira ist ein diversifizierter Asset Management-Konzern, der mit 

mehreren eigenständig auftretenden Tochtergesellschaften in den 

Anlageklassen Private Equity, Public Equity, Real Estate und Alternatives 

aktiv ist. Altira versteht sich dabei als Wachstumsplattform, auf deren 

Netzwerk, Infrastruktur, Management-Know-how und Kapitalressourcen 

die verschiedenen Asset Management-Modelle zurückgreifen können, 

ohne dabei ihre jeweilige individuelle Identität aufgeben zu müssen. Im 

Gegenzug ermöglicht dies Altira eine breite Diversifikation über 



verschiedene Anlageklassen und Kundengruppen hinweg und eine damit 

verbundene hohe Stabilität der Unternehmenserträge. 
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